
Konkurse nahmen zu 

Die Anzahl der Konkurse erreichte 1997 in 
München mit 664 Fällen den vortäufigen 
Höchststand. Die verfügbare Zeitreihe reicht bis 
zum Jahr 1973 zurück. Nur ein kleiner Teil (13,0 %) 
der beantragten Konkursverfahren wurden auch 
eröffnet. Im Vergleich zu den beiden Vo~ahren trat 
ein erheblicher Rückgang ein (1995: 134; 1996: 
124; 1997: 86). Der größte Teil der Konkursfälle -
nämlich 87,0 % - mußte mangels Masse von den 
Amtsgerichten abgelehnt werden. Hier war 
abzusehen daß nicht einmal die zur Deckung der 
gerichtlich~n Abwicklungskosten notwendigen 
Geldmittel vorhanden waren. 

Von betriebswirtschaftlich bedingten Schließunge~ 
waren im zurückliegenden Jahr 1 786 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer betroffen. 
Rechnerisch führte jeder Konkurs zum 
Arbeitsplatzverlust für etwa drei Personen. Im Jahr 
1996 wurden mit 2 392 abhängig Beschäftigten die 
meisten Personen - seit 1975 - von diesen 
Betriebsaufgaben in Mitleidenschaft gezogen. 

Im Jahr 1997 meldeten 404 (61,4 %) Gesellschaften 
mit beschränkter Haftung (GmbH) Konkurs an; mit 
16 1 % waren Einzelfirmen vertreten. 
Gläubigerforderungen zwischen . 
10000 - DM bis unter 100 000,- DM standen In 

275 Fäilen auf dem Spiel; 79mal überstiegen die 
Ansprüche die 1-Mio.-Grenze. 

Konkurse und betroffene Arbeitnehmer seit 1988 
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Gewerbean- und -abmeldungen 

1991 

Im Jahr 1997 wurden 16 440 Gewerbebetriebe an­
und 15700 abgemeldet; d.h., der Bestand erhöhte 
sich netto um 740 Arbeitsstätten. Dieser relativ 
geringe Nettozuwachs wurde zuletzt im Jahr 1975 
(+761) registriert. Die Anzahl der Anmeldun~en 
schwankte seit 1988 in einer Bandbreite ZWIschen 
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·16000 und 17000 (1991: 17439). Im gleichen 10-
jährigen Rückblick wuchs die Anzahl der 
Gewerbeabmeldungen von 11 251 auf 15 784 im 
Jahr 1995 bzw. 15700 im Jahr 1997. Bis 1994 
überstiegen die Existenzgründungen die 
Schließungen um 3 000 bis über 5000 (1988); 
während der letzten drei Jahre blieb die Differenz 
zwischen Anmeldungen und Abmeldungen unter 
1 000. Die nachfolgende Grafik vermittelt einen 
Überblick über die Entwicklung der letzten 10 Jahre. 

Gewerbean- und abmeldungen seit 1988 
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